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Anschreiben / Aufforderung zur Angebotsabgabe 
 

Vergabeart: Formlose Öffentliche Ausschreibung in Kombination mit einer 
Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb  

(s. § 50 UVgO) 

Vergabe-Nr.: HB07/25 

Maßnahmenbezeichnung: Unterstützung bei der Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für 
die Stadt Heimbach 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung beschriebenen Leistungen nach dem Gesetz über die 
Sicherung von Tariftreue und Mindestlohn bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen – TVgG NRW) vom 22.03.2018 im Namen und auf Rechnung der Stadt Heimbach zu vergeben. 

Frist zur Einreichung von 
Aufklärungsfragen (u.a.) 

Ende der Angebotsfrist Ende der Bindefrist 

20.01.2026 28.01.2026; 11:00 Uhr 27.02.2027 

 
Bitte reichen Sie für die oben genannte Maßnahme ein Angebot innerhalb der Angebotsfrist bei der MILAN Kommunale 
Dienstleistungsgesellschaft mbH ein. 
 
Ihr Angebot können Sie ausschließlich elektronisch über den Vergabemarktplatz an die u.a. Anschrift einreichen. 
 
Erläuterung zur Vergabeart 
Bei der zu vergebenden Leistung handelt es sich um einen öffentlichen Auftrag über freiberufliche Leistungen, welche 
nicht abschließend beschrieben werden können. Die Leistungserbringung enthält eine Reihe konzeptioneller Bestandteile, 

die es erforderlich machen, ggf. noch über einzelne Elemente der Leistungserbringung und des Auftrags zu verhandeln. 
 
Der maßgebliche EU-Schwellenwert von derzeit 221.000 € netto wird voraussichtlich nicht überschritten. 
Das Vergabeverfahren erfolgt demnach gem. § 50 UVgO. Diese Aufträge sind grundsätzlich im Wettbewerb zu vergeben, 
dies jedoch ohne Bindung an die übrigen Vorschriften der UVgO. 
Die Auftraggeberin hat sich dazu entschlossen, eine Formlose Öffentliche Ausschreibung in Kombination mit einer 
Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb durchzuführen. Die Entscheidung für die Vergabeart erfolgt freiwillig 
und ohne einen Rechtsanspruch der Bieter auf Einhaltung bestimmter Verfahrensvorschriften. 
  

  Datum 
  11.12.2025 



NN16/25 – Planungsleistungen: Umbau und Modernisierung Mehrzweckhalle Nörvenich – Planungsleistungen 
Tragwerksplanung § 51 ff. HOAI 2021; LPH 5 und 6 
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Präsentationstermin: 19.02.2026 
 
Anschrift an die die Angebote zu richten sind: 
MILAN Kommunale Dienstleitungsgesellschaft mbH (Zuschlag erteilende Stelle) 
z. Hd. Frau Viehöver/Herrn Schüller 
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
 
Auftraggeberin 
Stadt Heimbach 
Der Bürgermeister 
Hengebachstraße 14, 52396 Heimbach 
 
Alle weiteren Angaben, Erläuterungen entnehmen Sie den Vergabeunterlagen, welche sich 
zusammensetzten aus: 

 

Anlage Bezeichnung Format 

01 Vergabebedingungen KSM Stadt Heimbach PDF-Datei 

02 Vergabeunterlagen KMS Stadt Heimbach Excel-Datei 

03 Liste einzureichende Unterlagen KMS Stadt Heimbach Word-Datei 

04 Sammlung Eigenerklärungen KSM Stadt Heimbach PDF-Datei 

 

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 


